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Objekt: Spieltisch

Museum: Stiftung Preußische Schlösser
und Gärten Berlin-Brandenburg
Am Grünen Gitter 2
14414 Potsdam
0331.96 94-0
info@spsg.de

Sammlung: Möbel

Inventarnummer: IV 1760

Beschreibung
Möglicherweise handelt es sich bei dem Spieltisch um ein Geschenk von Prinzessin Luise
von Preußen zur Krönung Wilhelms I. im Jahr 1861. Die Prinzessin war mit Großherzog
Friedrich I. von Baden-Baden vermählt. Die Herkunft des Möbels aus Baden-Baden lässt sich
durch die Signatur des badischen Künstlers Christian Freundt auf der prunkvoll bemalten
Tischplatte aus Leder erschließen. Die Tischbeine sind in Form von Balustern gefertigt, die
im Kontrast zu den feingliedrig gedrechselten vier Volutenranken der Mittelstütze stehen.
Da es sich bei der zum Teil vergoldeten Bemalung der Tischplatte um die prachtvolle
Darstellung aller Wappen des preußischen Königreichs handelt, wurde der Spieltisch
vermutlich nicht benutzt, sondern als Repräsentationsstück im Spielzimmer des
Flatowturms in Potsdam aufgestellt. Er befindet sich heute im Flatowturm im Park
Babelsberg in Potsdam.

Grunddaten

Material/Technik: Konstruktion: Kiefer (Holz) – Linde (Holz),
dunkel gebeizt – Platte: Öl auf Leder,
vergoldet, versilbert – Messing

Maße: Hauptmaß: Höhe: 75.00 cm Breite: 115.00
cm Tiefe: 115.00 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1861
wer Johann Christian Freundt
wo Baden-Baden

https://brandenburg.museum-digital.de/object/9302
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